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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 01

Polizei SV GW Hildesheim II : TTS Borsum III 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

TTS Borsum III spielt unentschieden beim Polizei SV GW 
Hildesheim II

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 01 traf der Polizei SV GW Hildesheim II am
vergangenen Freitag im 18. Saisonspiel auf den TTS Borsum III. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Hampel / Vorwerk, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam
sicherte. Garant für dieses Unentschieden war insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams,
das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der Polizei SV GW
Hildesheim II und der TTS Borsum III dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Sieg fuhren Hampel / Vorwerk bei ihrem 3:1 gegen Heineke / Kranz ein. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Eggers / Chiappetta in ihrem Doppel gegen Dormeier /
Koberstein etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Dormeier / Koberstein zu Ende ging. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Maruschewski / Bergmann war
für Altkemper / Haumersen letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Passende spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Thorsten Hampel indes letztlich an der Hand,
um sich gegen Reinhold Dormeier durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Eher wenig Gegenwehr bekam Christian Vorwerk beim 3:0 von Norbert Heineke. Hierbei
überließ Vorwerk seinem Kontrahenten lediglich 6 Punktgewinne im gesamten Spiel. Beim Stand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Der Start in die
Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Benedikt Eggers
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Nico Kranz
noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bemerkenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es derweil für Roberto Chiappetta beim 11:7, 5:11, 11:6, 9:11, 8:11 gegen Dominik
Koberstein, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa
ebenbürtig galt. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Nach gewonnenem ersten Satz gab im
Anschluss Felix Altkemper das Spiel gegen Kai Bergmann noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Nur einen Satzerfolg verbuchte Axel Haumersen bei seiner Pleite gegen Robin Maruschewski. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Leider musste Norbert
Heineke danach sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den Polizei SV GW
Hildesheim II. Christian Vorwerk gewann wenig später sein Spiel gegen Reinhold Dormeier anhand
der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen
eingeschätzt. Chancenlos war Benedikt Eggers gegen Dominik Koberstein nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Einen Sieg holte nachfolgend Roberto Chiappetta indessen beim 11:7, 13:15, 11:7, 11:4 gegen Nico
Kranz. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Keinen
Punkt beisteuern konnte Felix Altkemper im Match gegen Robin Maruschewski, das 0:3 verloren
ging. Einen Erfolg verpasste Axel Haumersen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Kai Bergmann.
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Seit Beginn der Saison war dies der 11. Sieg von Bergmann, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 6 verbleibt. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Auf dem
falschen Fuß erwischten Hampel / Vorwerk ihre Gegner Dormeier / Koberstein beim eher
eindeutigen 3:0-Triumph. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Polizei SV GW Hildesheim II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 21:15 bei 9 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 3
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TTS Borsum III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 25:11. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 Polizei SV GW Hildesheim II

Doppel: Hampel / Vorwerk 2:0, Eggers / Chiappetta 0:1, Altkemper / Haumersen 0:1 
Einzel: T. Hampel 2:0, C. Vorwerk 2:0, B. Eggers 1:1, R. Chiappetta 1:1, F. Altkemper 0:2, A.
Haumersen 0:2 

 TTS Borsum III
Doppel: Dormeier / Koberstein 1:1, Heineke / Kranz 0:1, Maruschewski / Bergmann 1:0 
Einzel: N. Heineke 0:2, R. Dormeier 0:2, D. Koberstein 2:0, N. Kranz 0:2, R. Maruschewski 2:0, K.
Bergmann 2:0


